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Wann Homöopathie? 

 
Prinzipiell können Personen jeden Alters und mit allen möglichen Problemen von einer homöopathischen 
Behandlung profitieren: von leichten, so genannten „funktionellen“ Störungen bis hin zu schweren körperlichen 
und seelischen Erkrankungen. Einschränkungen ergeben sich in Fällen, in denen die Fähigkeit des Organismus, 
sich selbst zu regulieren, nachhaltig gestört ist, z.B. muss ein Beinbruch chirurgisch versorgt oder bei 
bestimmten Formen von Diabetes Insulin gegeben werden. Jedoch kann auch in einigen dieser Fälle eine 
parallele homöopathische Behandlung hilfreich sein. 
 
Die Homöopathie ist insgesamt eine kostengünstige Therapieform. Krankenhaus- und Kuraufenthalte können 
häufig vermieden oder erheblich verkürzt werden. Die Kosten für Medikamente fallen kaum ins Gewicht. Die 
Homöopathie benötigt auch keine aufwändigen diagnostischen oder therapeu-tischen Hilfsmittel. Bezahlt wird 
lediglich die Zeit des/der Homöopath/in, wobei Homöopathen in der Regel freiberuflich tätig sind und 
betriebswirtschaftlich ähnlich kalkulieren müssen wie andere freie Berufe.  
 
Die Homöopathie bezieht den ganzen Menschen in die therapeutischen Überlegungen mit ein. Bei der ersten 
Behandlung wird daher ein längeres Erstgespräch geführt, in dem alle möglichen Aspekte der Erkrankungen 
und ihrer Vorgeschichte besprochen werden (Dauer etwa zwei Stunden). An-schließend wird der Fall analysiert 
und ein homöopathisches Einzelmittel gegeben. Folgetermine finden danach in etwa drei- bis sechswöchigen 
Abständen statt (Dauer etwa eine halbe bis eine Stunde). Bei Kindern können kürzere Abstände nötig sein. Die 
Folgetermine sind wichtig, um den Behandlungsverlauf seriös beurteilen zu können. Insgesamt sollte man sich 
für die homöopathische Behandlung einer chronischen Beschwerde mehrere Monate Zeit lassen.  
 
Ein Teil der Behandlungskosten wird durch Zusatzversicherungen übernommen.  
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Aktuelle Informationen…  
 
… zu meiner Praxis und Lehrtätigkeit finden Sie im Internet auf meiner Homepage: www.ulrikekessler.ch 
 


